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Aktuelle Informationen zur Schulentwicklung
in Bad Peterstal-Griesbach

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Mütter und Väter,
liebe Lehrerinnen und Lehrer,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Bad Peterstal-Griesbach,

der Kultusminister hat am 15. Mai 2013 im Landtag von Baden-Württemberg die lange erwartete Regierungserklärung
zur regionalen Schulentwicklung abgegeben.
Die weiterführende Schule der Zukunft soll stabil zweizügig sein, das heißt: grundsätzlich mit mindestens 40 Schülern pro
Jahrgang. Neben dem bisherigen Gymnasium soll die Gemeinschaftsschule als zweite große Säule der weiterführenden
Schullandschaft etabliert werden.
Aus dem Inhalt der Regierungserklärung wird deutlich, dass neben Hunderter kleinerer Schulen im Land auch unsere Mat-
thias-Erzberger-Werkrealschule von der regionalen Schulentwicklung betroffen sein wird.

Unsere Schülerzahlen sind in den letzten Jahren und Jahrzehnten erheblich gesunken. Gründe hierfür sind:

a) der demografische Wandel, das heißt, es gibt allgemein weniger Geburten und keinen Zuzug von außen, der dies aus-
gleichen könnte

b) das allgemeine Streben nach höheren Bildungsabschlüssen mit einem leider geringer werdenden Ansehen der Haupt-
und Werkrealschulen

c) der Wegfall der verbindlichen Grundschulempfehlung, das heißt, die Eltern können ihre Kinder auch bei gegenteiliger
pädagogischer Einschätzung direkt in der Realschule oder im Gymnasium anmelden

d) der Wegfall verbindlicher Schulbezirke, das heißt, der Schulstandort kann von den Eltern gewählt werden: So werden
Kinder aus Bad Peterstal-Griesbach bereits heute in der vergleichbaren Werkrealschule Oppenau angemeldet.

Da sich an der Werkrealschule Bad Peterstal-Griesbach für das kommende fünfte Schuljahr lediglich vier Schüler angemel-
det haben, wird die gebotene Mindestschülerzahl von sechzehn Schülern wesentlich unterschritten. Für die kommenden
fünf Schuljahre werden je nach Jahrgangsstärke etwa vier bis sechs Schüler und selbst bei sehr optimistischer Betrachtung
höchstens acht Schüler in der fünften Klasse prognostiziert. Angesichts dieser Zahlen können selbst nach der bisher gülti-
gen Regelung keine Kombinationsklassen aus zwei oder drei aufeinanderfolgenden Jahrgängen gebildet werden.

Da eine fünfte Klasse nicht mehr gebildet werden kann, hat das Staatliche Schulamt Offenburg deshalb die angemeldeten
vier Fünftklässler bereits für das kommende Schuljahr 2013/14 in die Werkrealschule Oppenau umgelenkt. Eine solche Um-
lenkungsverfügung ist bindend und bedarf letztlich nicht der Zustimmung der Schule oder des Schulträgers, also der Ge-
meinde. Die Zahlen erweisen, dass das Staatliche Schulamt auch in den Folgejahren die Fünftklässler entsprechend nach
Oppenau würde umlenken müssen.

In der Regierungserklärung wird klar zum Ausdruck gebracht: „Sollte ein Schulträger bei Unterschreitung der Mindest-
schülerzahlen trotz entsprechender Hinweise der Schulverwaltung nicht aktiv werden, so hebt diese den Schulstandort
auf, wenn die vorgeschriebene Mindestgröße in der Eingangsklasse in zwei aufeinander folgenden Jahren unterschritten
wird und kein Ausnahmetatbestand vor Regierungserklärung zur regionalen Schulentwicklung vorliegt.“ Da kein Ausnah-
metatbestand vorliegt, ist somit aus Sicht der Landesregierung die Schließung der weiterführenden Schule in Bad Peters-
tal-Griesbach die unausweichliche Konsequenz.

Es geht nun darum, selbst aktiv zu werden. Es geht darum, in Zusammenarbeit mit dem Staatlichen Schulamt eine für
Schüler, Eltern und Lehrkräfte verträgliche, stabile, planbare und verlässliche Situation zu schaffen. Auch wenn es schwer
fällt: Wir müssen uns dieser Herausforderung, gerade im Interesse einer zeitgemäßen und guten künftigen Schulversor-
gung für die Kinder, aktiv stellen.

Mit dem Staatlichen Schulamt wurde daher ein Vorschlag entwickelt, der es ermöglicht, dass der Schulbetrieb der Werkre-
alschule Bad Peterstal-Griesbach bis zum Ende des Schuljahrs 2015/16, also noch die nächsten drei Jahre, sichergestellt ist.
Somit könnten die heutigen Sechst-, Siebt- und Achtklässler in Bad Peterstal-Griesbach bis zum Ende der neunten Klasse
bleiben. Die heutigen Fünftklässler könnten das kommende Schuljahr 2013/14 noch hier bleiben und würden im Anschluss
in die Werkrealschule Oppenau gehen.

Der große Vorteil dieser Lösung liegt darin, dass die Aufgabe unseres weiterführenden Schulstandorts nicht plötzlich, pas-
siv und mit viel Verunsicherung erfolgen würde, sondern auf eine vorausschauende, mitgestaltende, geordnete Weise, mit
einem intakten stabilen Schulbetrieb, guter Unterrichtsversorgung und weiterhin motivierten Lehrern und Schülern.
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Die Matthias-Erzberger-Werkrealschule hat zu dieser Entwicklung bereits mehrere Informationsveranstaltungen für die
Eltern durchgeführt. Mit fast allen betroffenen Eltern wurde inzwischen ausführlich gesprochen; diese sind weitestgehend
einverstanden. Es wird nun noch eine Schulkonferenz stattfinden.

Anschließend wird sich der Gemeinderat – voraussichtlich im Juli 2013 – unter Beisein des Staatlichen Schulamtes öffent-
lich mit dem Thema befassen und darüber entscheiden. Die Reihenfolge der Behandlung – zunächst die Eltern, dann die
Schulkonferenz und anschließend der Gemeinderat – wird den direkt Betroffenen und der Sache gerecht und entspricht
dem Schulgesetz.

Welches weiterführende Schulangebot wird den Kindern aus Bad Peterstal-Griesbach künftig bereit stehen? Neben dem
bisherigen Angebot im Renchtal ist es sehr nahe liegend, dass sich Oppenau um die Einrichtung einer Gemeinschaftsschu-
le bemühen wird, in der ein mittlerer Bildungsabschluss angeboten wird. Diese Entwicklung bleibt abzuwarten.

Die regionale Schulentwicklung bezieht sich grundsätzlich auf weiterführende Schulen – also auch auf unsere Werkreal-
schule – und nicht auf die Grundschulen. Dennoch wird mit der absehbaren Aufgabe unserer Werkrealschule die zwangs-
läufige Frage aufkommen: Was geschieht mit unseren beiden Grundschulen?

Eine Gemeinde unter 2.700 Einwohnern mit zwei Grundschulen, die gerade dreieinhalb Kilometer voneinander entfernt
sind, ist eine besondere Seltenheit. Wir rechnen im kommenden Schuljahr in Bad Peterstal mit neunzehn und in Bad Gries-
bach mit sechs Einschulungen. Die Zahl der erwarteten Einschulungen in Bad Peterstal-Griesbach wird sich die kommen-
den Jahre im Durchschnitt auf unter zwanzig Schüler insgesamt belaufen.

Angesichts dessen wird uns das Staatliche Schulamt empfehlen, die beiden Grundschulstandorte zusammenzulegen. Auch
wenn die Entscheidung hierüber noch nicht gleich zwingend ansteht, so ist eine Beratung im Laufe dieses Jahres dringend
ratsam. Denn auch die Grundschulen der Zukunft werden eine stabile und verlässliche Größenordnung brauchen, um die
geforderten pädagogischen Angebote, ggf. später auch Ganztagsbetreuung usw. leisten zu können. Die kommunalen
Gremien – Gemeinderat und Ortschaftsrat – werden sich mit diesen Fragen intensiv und verantwortungsvoll beschäftigen.

Mir ist bewusst, dass die Frage einer Schule im Ort von besonderer Bedeutung ist: für die Identität, das soziale Leben und
die Lebensqualität überhaupt. Die Lehrerinnen und Lehrer an der Matthias-Erzberger-Grund- und Werkrealschule sowie
an der Grundschule Bad Griesbach leisten mit der Unterstützung engagierter Mütter und Väter eine hervorragende Ar-
beit. Sie sorgen dafür, dass unseren Schülerinnen und Schüler nicht nur Wissen, sondern auch soziale Werte und Gebor-
genheit vermittelt werden.

Die Ausbildungsbetriebe im Ort und im Tal bestätigen unseren Schulen eine hohe Leistungsfähigkeit, weil sie motivierte
und ausbildungsreife Jugendliche hervorbringen. Unser Bildungspartner Fa. MULAG pflegt eine enge Zusammenarbeit
mit der Matthias-Erzberger-Werkrealschule und unterstützt diese vorbildhaft nach besten Kräften. Auch dies ist ein positi-
ves Beispiel, wie unsere Schule vor Ort verwurzelt ist.

Eine kleine Schule ist familiärer, sie kann individueller auf die Stärken und Schwächen der Kinder eingehen. Zugleich for-
dern kleinteilige Strukturen von allen Beteiligten ein besonders hohes Maß an Anstrengung, Flexibilität und Organisati-
onsvermögen. Dem langfristig standzuhalten ist sehr anspruchsvoll und bis heute dankenswerterweise erfolgreich ge-
glückt.

Doch nun ist die Zeit gekommen, sich den Realitäten des demografischen Wandels, der neuen Schulpolitik des Landes und
den künftigen Anforderungen an stabile und leistungsfähige Schulformen zu stellen. Diese Veränderungen sind unaus-
weichlich, doch sie können positiv wirken, wenn wir aktiv an der Schule der Zukunft mitarbeiten.

Deshalb bin ich dankbar, dass die Schulleitung mit dem Elternbeirat das Heft in die Hand genommen hat und den not-
wendigen Veränderungsprozess mit den Lehrkräften, Eltern und Schülern aufgeschlossen gestaltet.

Bad Peterstal-Griesbach wird auch künftig Standort einer verlässlichen und zeitgemäßen Grundschule sein. Im Renchtal
wird es auch künftig moderne weiterführende Bildungsangebote geben, die von Bad Peterstal und Bad Griesbach aus mit
Bus oder Bahn auf eine zumutbare Weise gut erreichbar sind.

Ich möchte den Beteiligten für ihre bisherige Arbeit und ihren Einsatz herzlich danken. Und ich möchte Sie alle sehr herz-
lich bitten, den anstehenden Diskussions- und Entscheidungsprozess sachlich und im guten Miteinander zu begleiten.

Mit freundlichen Grüßen
Meinrad Baumann
Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Frau Maria Müller
Kapellenstraße 8 A
am Sonntag, den 26. Mai 2013 75 Jahre

Frau Theresia Sauer
Schwarzwaldstraße 40
am Mittwoch, den 29. Mai 2013 76 Jahre

Herrn Herbert Mayer
Bästenbach 22
am Mittwoch, den 29. Mai 2013 72 Jahre

Frau Helena Echle
Stöckmatt 6
am Mittwoch, den 29. Mai 2013 72 Jahre

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden
Samstag, den 25. Mai 2013 (grüne Tonne) statt. Um recht-
zeitige Bereitstellung der Mülltonnen wird gebeten.

Abfuhr der Gelben Säcke (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am kommen-
den Samstag, den 25. Mai 2013 statt. Um rechtzeitige Bereit-
stellung der Gelben Säcke wird gebeten

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden
Mittwoch, den 29. Mai 2013 (graue Tonne) statt. Um recht-
zeitige Bereitstellung der Mülltonnen wird
gebeten.

Erhebung der Kurtaxe; Kurtaxesatzung
Wie bereits im Mitteilungsblatt vom 26. April 2013 bekanntgege-
ben, hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung vom 22.
April 2013 die Kurtaxesatzung hinsichtlich einer einzuführenden
Kurtaxekontrolle geändert.
Aus gegebenem Anlass möchten wir die hiesigen Beherbergungs-
betriebe und Zimmervermieter bezüglich der Meldepflichten für ih-
re Gäste nochmals informieren. Wir haben hierzu nachstehend den
kompletten Text der aktuell gültigen Kurtaxesatzung abgedruckt.
Bitte beachten Sie insbesondere die Meldepflicht innerhalb von 3
Tagen (§ 7), die neu geschaffenen Überprüfungsmöglichkeiten der
Gemeinde (§ 8) und die Folgen einer Ordnungswidrigkeit (§ 9). Im
allgemeinen Interesse müssen wir Verstößen gegen die Kurtaxesat-
zung konsequent nachgehen.

Satzung über die Erhebung einer Kurtaxe
(Kurtaxesatzung - KTS)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
i.V. mit den §§ 2, 8 Abs. 2 und 43 des Kommunalabgabengesetzes
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Bad
Peterstal-Griesbach am 27. Juni 2011 und zuletzt geändert durch
Beschluss vom 22. April 2013 folgende Satzung beschlossen:

§1
Erhebung einer Kurtaxe

Die Gemeinde erhebt zur teilweisen Deckung ihres Aufwands für
die Herstellung und Unterhaltung der zu Kur- und Erholungszwe-
cken bereitgestellten Einrichtungen und für die zu diesem Zweck
durchgeführten Veranstaltungen eine Kurtaxe.

§ 2
Kurtaxepflichtige

(1) Kurtaxepflichtig sind alle Personen, die sich in der Gemeinde
aufhalten, aber nicht Einwohner der Gemeinde sind (ortsfremde
Personen) und denen die Möglichkeit zur Benutzung der Ein-
richtungen und zur Teilnahme an den Veranstaltungen i.S. von
§ 1 geboten ist.

(2) Kurtaxepflichtig sind darüber hinaus auch die Einwohner der
Gemeinde, die den Schwerpunkt der Lebensbeziehungen in ei-
ner anderen Gemeinde haben sowie ortsfremde Personen, die
sich aus beruflichen Gründen zur Teilnahme an Tagungen oder
sonstigen Veranstaltungen in der Kurgemeinde aufhalten.

(3) Die Kurtaxe wird nicht von ortsfremden Personen und von Ein-
wohnern erhoben, die in der Gemeinde arbeiten oder in Ausbil-
dung stehen.

(4) Kranke und schwerbehinderte Personen, die nicht in der Lage
sind, ihre Unterkunft zu verlassen und dies durch ärztliches
Zeugnis nachweisen, unterliegen während der Dauer dieses Zu-
standes nicht der Kurtaxepflicht. Der Nachweis ist spätestens
am Tag der Abreise der Gemeinde vorzulegen.
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§3
Maßstab und Satz der Kurtaxe

(1) Die Kurtaxe beträgt 1,75 EUR je Person und Aufenthaltstag.
(2) Der Tag der Ankunft und der Tag der Abreise werden zusam-

men als ein Aufenthaltstag gerechnet.
(3) Kurtaxepflichtige Einwohner der Gemeinde nach § 2 Abs. 2 ha-

ben, unabhängig von der Dauer und Häufigkeit sowie der Jah-
reszeit des Aufenthalts, eine pauschale Jahreskurtaxe zu entrich-
ten. Diese beträgt je Person 50,75 EUR.

(4) In den Fällen des § 6 Abs. 2 ist die pauschale Jahreskurtaxe auf
den der Dauer der Kurtaxepflicht entsprechenden Teilbetrag
festzusetzen.

§ 4
Befreiungen, Ermäßigungen

(1) Von der Entrichtung der Kurtaxe sind befreit:
1. Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr.
2. Familienbesuche von Einwohnern, die in deren Haus-

halt unentgeltlich aufgenommen werden und keine
Kureinrichtungen in Anspruch nehmen bzw. Veranstal-
tungen besuchen.

3. Teilnehmer von Schullandheimaufenthalten.
(2) Von der Entrichtung der Kurtaxe sind auf Antrag befreit bzw.

ermäßigt:
1. Schwerbehinderte Personen mit dem Merkmal „H“ im

Schwerbehindertenausweis werden von der Kurtaxe
auf Antrag zu 100 % befreit.

2. Bei schwerbehinderten Personen mit dem Merkmal
„aG“ im Schwerbehindertenausweis wird die Kurtaxe
auf Antrag um 50 % ermäßigt.

3. Begleitpersonen von Schwerbehinderten oder Kran-
ken, wenn die Notwendigkeit einer Begleitperson
durch amtliche oder ärztliche Bescheinigung nachge-
wiesen wird, werden auf Antrag von der Kurtaxe zu
100 % befreit.

4. Auf Antrag werden Personen, die sich aus beruflichen
Gründen zur Teilnahme an Tagungen oder sonstigen
Veranstaltungen in der Kurgemeinde aufhalten, für den
ersten Tag des Aufenthalts von der Kurtaxe befreit. Für
die Berechnung dieser Frist gilt § 3 Abs. 2 entspre-
chend.

(3) Anträge auf Befreiung von der Kurtaxe oder auf Ermäßigung
der Kurtaxe sind spätestens am Tag der Abreise bei der Ge-
meinde einzureichen.

§ 5
Kurkarte (Gästekarte)

(1) Jede Person, die der Kurtaxepflicht unterliegt und nicht nach §
4 Abs. 1 Nr. 2 bis 3 sowie nach § 4 Abs.2 Nr. 1, 3 und 4 von
der Entrichtung der Kurkarte befreit ist, hat Anspruch auf eine
Kurkarte. Die Kurkarte wird auf den Namen des Kurtaxepflichti-
gen ausgestellt und ist nicht übertragbar.

(2) Die Kurkarte berechtigt zum Besuch und zur Benutzung der Ein-
richtungen und Veranstaltungen, die die Gemeinde für Kur- und
Erholungszwecke bereitstellt bzw. durchführt.

(3) Die Erhebung von Benutzungsgebühren oder Entgelten bleibt
unberührt.

§ 6
Entstehung und Fälligkeit der Kurtaxe

(1) Die Kurtaxeschuld entsteht am Tag der Ankunft einer kurtaxe-
pflichtigen Person in der Gemeinde. Die Kurtaxe wird am letz-
ten Aufenthaltstag in der Gemeinde fällig.

(2) Die pauschale Jahreskurtaxe nach § 3 Abs. 3 entsteht am 1.
Januar jeden Jahres und wird 1 Monat nach Zustellung des Kur-
taxebescheids fällig. Bei neu zuziehenden Einwohnern entsteht
sie am 1. Tag des folgenden Kalendervierteljahres; bei wegzie-
henden Einwohnern endet sie mit Ablauf des Kalenderviertel-
jahres.

§ 7
Meldepflicht

(1) Wer Personen gegen Entgelt beherbergt, einen Campingplatz
oder eine Hafenanlage mit Schiffsliegeplätzen betreibt oder sei-
ne Wohnung als Ferienwohnung ortsfremden Personen gegen
Entgelt zur Verfügung stellt, ist verpflichtet, bei ihm verweilende
Personen innerhalb von 3 Tagen nach Ankunft bzw. Abreise
an- bzw. abzumelden.

(2) Daneben sind Reiseunternehmen meldepflichtig, wenn in dem
von dem Reiseteilnehmer an den Unternehmer zu entrichtenden
Entgelt auch die Kurtaxe enthalten ist. Die Meldung ist innerhalb
von 3 Tagen nach der Ankunft der Reiseteilnehmer zu erstatten.

(3) Ortsfremde Personen, die unentgeltlich beherbergt werden, ha-
ben sich innerhalb von 3 Tagen nach Ankunft anzumelden und
spätestens am letzten Aufenthaltstag abzumelden.

(4) Soweit gleichzeitig eine Meldepflicht nach dem Meldegesetz für
Baden-Württemberg zu erfüllen ist, kann damit die Meldung i.
S. der Kurtaxesatzung verbunden werden.

(5) Für die Meldung sind die von der Gemeinde ausgegebenen Vor-
drucke zu verwenden.

§ 8
Einzug und Abführung der Kurtaxe

(1) Die nach § 7 Abs. 1 und 2 Meldepflichtigen haben, soweit nicht
nach § 6 Abs. 2 ein Kurtaxebescheid ergeht, die Kurtaxe von
den kurtaxepflichtigen Personen einzuziehen und an die Ge-
meinde abzuführen. Sie haften der Gemeinde gegenüber für
den vollständigen und richtigen Einzug der Kurtaxe.

(2) Weigert sich eine kurtaxepflichtige Person die Kurtaxe zu entrich-
ten, hat dies der Meldepflichtige der Gemeinde unverzüglich unter
Angabe von Name und Adresse des Kurtaxepflichtigen zu melden.

(3) Die im Laufe eines Kalendermonats fällig gewordenen Beträge
an Kurtaxe sind jeweils bis zum 10. des folgenden Monats an
die Gemeinde abzuführen.

(4) Beauftragte der Gemeinde sind berechtigt, vom Wohnungsge-
ber zwecks Nachprüfung der Kurtaxepflicht die Vorlage der Mel-
descheine zu verlangen und andere für die Erhebung der Kurta-
xe maßgeblichen Unterlagen einzusehen. Der Wohnungsgeber
und der kurtaxepflichtige Gast sind darüber hinaus verpflichtet,
über alle Fragen, die die Erhebung und Abführung der Kurtaxe
betreffen, Auskunft zu erteilen.

§ 9
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig i. S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des Kommunal-
abgabengesetzes handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig
a) den Meldepflichten nach § 7 dieser Satzung nicht nachkommt;
b) entgegen § 8 Abs. 1 dieser Satzung die Kurtaxe von den kurta-

xepflichtigen Personen nicht einzieht und an die Gemeinde ab-
führt;

c) entgegen § 8 Abs. 2 dieser Satzung eine kurtaxepflichtige Per-
son, die sich weigert die Kurtaxe zu entrichten, nicht an die Ge-
meinde meldet.

d) Gemäß § 8 Abs. 3 Kommunalabgabengesetz für Baden-
Württemberg kann eine Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße
bis zu 10.000 EUR geahndet werden.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2012 in Kraft. Gleichzeitig tritt
die bisherige Kurtaxesatzung vom 13. Dezember 2004 einschließ-
lich aller späteren Änderungen außer Kraft.

Bad Peterstal-Griesbach, den 24. Mai 2013

Bürgermeisteramt:
gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister
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Redaktionsschluss Mitteilungsblatt
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 22 ist wegen
dem Feiertag Fronleichnam bereits am Dienstag,
28.05.2013, 12.00 Uhr.

Das Bürgermeisteramt

Öffentliche Trinkwasserversorgung im
Bereich Bästenbach
Änderung des Wasserdrucks
Voraussichtlich am Montag, 27.05.2013, wird der Wasserdruck
der öffentlichen Trinkwasserversorgung im Bereich Bästenbach –
wie angekündigt – erhöht.
Wir informieren hiermit die betroffenen Anschlussnehmer noch-
mals über die Druckerhöhung und weisen darauf hin, dass die Ein-
stellung der in den Hausinstallationen befindlichen Druckminderer
um ca. 2 bar erhöht werden sollte.
Das Bürgermeisteramt

Verkehrsbehinderung an Christi
Himmelfahrt
Wegen der Prozession und dem Aufmarsch an Fronleichnam,
30.05.2013, kann es in der Zeit von 9.30 Uhr - 10.45 Uhr im
Bereich der Renchtalstraße/Bahnhofsstraße und von 14.00 Uhr -
15.00 Uhr im Bereich der Renchtalstraße/Schwarzwaldstraße zu
Verkehrsbehinderungen kommen.
Wir bitten um Beachtung.
Das Bürgermeisteramt

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Letzte Projekte der aktuellen Förderperiode
beschlossen
Die LEADER Aktionsgruppe Mittlerer Schwarzwald tagte
auf dem Fohrenbühl
Die jüngste Sitzung der LEADER Aktionsgruppe fand am 7. Mai
2013 im Landhaus Lauble auf dem Fohrenbühl statt. Die Tagungs-
räume waren 2008 mit LEADER-Mitteln realisiert worden, ein wei-
teres LEADER-Projekt auf dem Gelände befindet sich zurzeit in der
Umsetzung: die Außenanlagen werden in einen hauseigenen natur-
nahen Erlebnis-, Sinnes- und Kräutergarten barrierefrei für alle
Gästegruppen umgewandelt.
Unter dem Vorsitz von Landrat Dr. Wolf-Rüdiger Michel standen
sieben kommunale und ein privat-gewerbliches Projekt auf der Ta-
gesordnung. Die eingereichten Projekte setzen Impulse in den Be-
reichen demografischer Wandel, ländlicher Tourismus sowie Land-
schaftspflege.
Wie LEADER-Geschäftsführer Mark Prielipp allerdings mitteilte,
würden die zur Verfügung stehenden Mittel nicht mehr für die Rea-
lisierung aller beantragten Projekte ausreichen. Die LAG-Mitglieder
waren daher aufgerufen, die Projekte zu priorisieren. Die Pro-jekt-
bewertungskriterien lieferten hierzu eine hilfreiche Entscheidungs-
grundlage. So konnten sieben Projekte, sechs kommunale und das
privat-gewerbliche, sofort beschlossen werden, ein weiteres könnte
im Falle von Rückflussmitteln ebenfalls realisiert werden.
Der Erhalt einer lebendigen und offenen Kulturlandschaft steht im
Fokus der eingereichten Projekte aus Fischerbach, Oberwolfach
und Hornberg. Gefördert werden die Errichtung von Weidezaunan-
lagen, um die Offenhaltung der Grünflächen zu gewährleisten und
das aktive und konstruktive Zusammenwirken von Landwirtschaft

und Naturschutz zu unterstützen. Schramberg erhält Fördermittel
für die Errichtung von Ziegenweideunterständen.
Ein transnationales Projekt mit Kooperationspartnern aus Baden-
Württemberg und Österreich wird in Schiltach realisiert: barriere-
arme innovative Wohnformen mit Betreuungsmöglichkeiten für äl-
tere Menschen zur Belebung der Ortskerne werden europaweit re-
cherchiert, für Schiltach ausgewertet und in einer zweiten Phase
zur Umsetzung gebracht.
Bad Peterstal-Griesbach kann sich über Fördermittel für die Umset-
zung verschiedener Maßnahmen zur Barrierefreiheit freuen, ebenso
wie ein Hotelbetrieb in Hornberg.
Alle beschlossenen Projekte leisten einen wertvollen Beitrag zur zu-
kunftsfähigen Weiterentwicklung des ländlichen Raums. Das somit
ausgelöste Investitionsvolumen in Höhe von rund 500.000 Euro
trägt zur Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen in der Regi-
on bei. Die LEADER Aktionsgruppe Mittlerer Schwarzwald hat seit
Aufnahme ihrer Tätigkeit im Jahr 2008 88 Projekte beschlossen
und so Investitionen in Höhe von rund 12,5 Millionen Euro in der
Region bewirkt.

Von links nach rechts: Mark Prielipp (Geschäftsführer LAG
Mittlerer Schwarzwald), Landrat Dr. Wolf-Rüdiger Michel, Rott-
weil (Vorsitzender LAG Mittlerer Schwarzwald), Edwin Dreher,
Dezernent Ländlicher Raum Ortenaukreis (Stellv. Vorsitzender),
Eveline Lauble (Ortsvorsteherin Hornberg-Reichenbach), Bür-
germeister Armin Schwarz, Fischerbach (1. Vorsitzender Tourist
Information Gastliches Kinzigtal e.V.), Bürgermeister Meinrad
Baumann (Bad Peterstal-Griesbach)

Amt für Waldwirtschaft
– Forstbezirk Oberkirch – informiert:
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen Bil-
dungszentren des Landesbetriebs ForstBW
Die verfügbaren Angebote von September bis Dezember
2013:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
WB-0313 Durchforstung im Privatwald - Fichte, Buche 28.-30.10.
WF-0213 Holzernte-Grundlehrgang *** 30.09.-02.10., 06.-
08.11., 13.-15.11.
WF-0313 Kombinierter Motorsägen- und Holzernte-Grundlehr-
gang *** 04.-08.11., 11.-15.11.
WF-0413 Holzernte-Aufbaulehrgang *** 02.-06.12.
WF-0813 Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden- Prü-
fung“ *** 02.09.
WF-0913 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forstkranprüfung“
*** 03.09.
WF-1013 Einsatz von Rückewagen im Privatwald 25.09.
WF-1213 Einarbeitungskurs für neu eingestellte Waldarbeiter ***
02.-13.09.
BM-0313 Organisation von Harvestereinsätzen im Privatwald
24.09.

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
WB-0313 Durchforstung im Privatwald - Fichte, Tanne, Douglasie
20.-22.11.
WB-0613 Wertästung von Laub- und Nadelholz 27.09.
WB-0913 Die Auswirkungen des Klimawandels auf den Wald in
Ba-Wü 11.10.
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WF-0213 Holzernte-Grundlehrgang *** 05.-07.11.
WF-0313 Kombinierter Motorsägen- und Holzernte-Grundlehr-
gang *** 07.-11.10., 11.-15.11., 02.-06.12.
WL-0113 Artenschutz und Biotopgestaltung im Wald 20.09.
AR-0313 Sperrung von öffentlichen Straßen bei Holzerntemaß-
nahmen 14.-15.10.
AR-0413 Das Nachbarrecht im Wald 25.10.
AR-0513 Förderung und Dienstleistung im Privatwald 18.10.
AR-0613 Kaufen und Wertermittlung von Wald 08.11.
BM-0113 Holzsortierung und Holzvermarktung 27.-29.11.

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Waldbauern, Revierleiter,
FBG-Angehörige, Kommunen, Unternehmer und Mitarbeiter, In-
teressierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 40
EUR Pro Tag, für Privatwaldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt: 20 EUR.
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Mitglieder
der SVLFG bezahlen bei den mit *** gekennzeichneten Lehrgängen
keine Lehrgangsgebühren, beim kombinierten Lehrgang WF-0313:
40 EUR. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung
für ca. 30 EUR pro Tag bei Vollpension.

Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der An-
meldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bil-
dungsangebotes 201.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 89551
Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, e-mail:
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2,
76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97,
e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de

Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW fin-
den Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der
Broschüre
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2013 des Landesbe-
triebs ForstBW.

FIS-Rollski Weltmeisterschaft
Diebstahl von WM-Bäumchen
Verschiedene Unternehmen in der Gemeinde unterstützen die Roll-
ski-Weltmeisterschaft mit Wandelröschenstämmchen, welche offizi-
ell als WM-Baum auserkoren wurden.
Die Stämmchen wurden z.T. bereits vor den Geschäften in der Ge-
meinde aufgestellt.
Leider sind in den vergangenen Tagen einige Wandelröschen-
stämmchen gestohlen worden. Es ist schade, wenn das ehrenamtli-
che Engagement und die Mitarbeit der Unternehmen so mit Füßen
getreten werden.
Sollte jemand sachdienliche Hinweise auf die Diebstähle machen
können, bitten wir um Meldung an Stefan Harter, Tel.:
0171/9903488

Exkursion zu Grünlandflächen
Am Donnerstag 6. Juni findet um 13 Uhr ein Praxisseminar zum
Thema „Bewirtschaftung von FFH-Mähwiesen im Vergleich zu In-
tensivgrünland“ statt. Mitarbeiter des Amt für Landwirtschaft im
Landratsamt Offenburg führen in Zusammenarbeit mit der Unteren
Naturschutzbehörde Exkursionen zu Grünlandflächen im Manage-
mentplangebiet „östliches Hanauerland“ durch und geben Hinwei-
se zur Bewirtschaftung von Flachlandmähwiesen.
Treffpunkt ist die „Selzer Hütte“. Anfahrt über Rheinau-Holzhau-
sen, in Holzhausen von der Ortsstraße in Richtung „Zum Museum“
dann in die Herrenmattstraße, vorbei am Betrieb Selzer, von dort
ca. 200 m bis zur „Selzer Hütte“.

Broschüre über Präventionsangebote
im Ortenaukreis
Das Amt für Soziale und Psychologische Dienste im Landratsamt
Ortenaukreis hat die Broschüre über Präventionsangebote im Orte-
naukreis aktualisiert. Diese ist auf der Homepage des Landratsam-
tes unter www.ortenaukreis.de unter Eingabe des Suchbegriffs „Prä-
ventionsbausteine“ abrufbar oder bei Ingrid Geiler, Tel. 0781 805
9790, oder per E-Mail: in-grid.geiler@ortenaukreis.de erhältlich.
Die „Präventionsbausteine“ sind eine Zusammenstellung von ver-
schiedenen Präventionsangeboten, die im Kinder- und Jugendbe-
reich von unterschiedlichen Institutionen im Ortenaukreis angebo-
ten werden. Es werden die Themenbereiche Sucht, Ess-Störungen,
Aids/HIV, sexualpädagogische Prävention, Gewalt / Konflikte /
Mobbing und die Entwicklung im Kindes- und Jugendalter berück-
sichtigt. Ebenso sind weitere Themen die gesunde Ernährung, der
Jugendschutz, der Umgang mit neuen Medien und die allgemeine
Lebenskompetenz von Kindern und Jugendlichen.

Abfallvermeidung durch
Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse
Im Zuge der Neugestaltung ihrer Webseite hat der Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de)
auch seine Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse erneuert.
„Was für den einen nutzlos ist, ausgemustert wird und schnellstens
weg soll, kann ein anderer vielleicht gut gebrauchen. Schade nur,
dass beide nichts vom Gegenüber wissen. Für diese Fälle gibt es
unsere Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse im Internet“, sagt
Abfallberater Hanspeter Püschel vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft.
„Sie soll dazu beitragen, Gegenstände weiterhin zu nutzen und so-
mit die Abfallmengen zu reduzieren.“
Die Börse findet man unter der Rubrik „Service, Börsen, Zuschüs-
se“ auf der Webseite der Abfallwirtschaft. Private gebrauchte Ge-
genstände können kostenfrei eingestellt werden. Eine gewerbliche
Nutzung ist ausgeschlossen.

Was für den einen nutzlos ist, ausgemustert
wird und schnellstens weg soll, kann ein
anderer vielleicht gut gebrauchen. Schade
nur, dass der eine nichts vom anderen weiß.

Für diese Fälle gibt es die online Gebraucht-
waren- und Verschenkbörse des Landratsamtes
unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
in der Rubrik „Service, Börsen, Zuschüsse“.

Geld sparen –
Abfall

vermeiden!

Jetzt wieder online!

atsamtes

Mitmachen

lohnt sich
!

Gebrauchtwaren-&Verschenkbörse

Pflegestützpunkt
Außenstelle Achern-Renchtal
Der Pflegestützpunkt hat aufgrund von Urlaub und Fortbildung ge-
änderte Öffnungszeiten.
Am Donnerstag, den 6. Juni 201313 ist die Beratungsstelle in
Oberkirch nur vormittags geöffnet.
Ansonsten sind die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes zu den
üblichen Sprechzeiten zu erreichen.
Sprechtag Achern: Stadt Achern, Illenauer Allee 73, Zimmer
034 und 033, Dienstag von 08:30 bis 12:00 Uhr und 14:00 -
16:30 Uhr. Telefonisch erreichbar von Montag bis Freitag unter:
07841/6421267 oder 07841/6421347.
Sprechtag Oberkirch: Stadt Oberkirch, Eisenbahnstraße 1 Sozial-
amt Zimmer 2.11 Donnerstag von 08:30-12:00 Uhr und 14:00-
16:30 Uhr. Telefonisch erreichbar von Montag bis Freitag unter:
07802/82530. Oder per E-Mail: psp-ortenaukreis@achern.de
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Vortrag des PSP bei der
Eisenbahner Kameradschaft Achern
am Mittwoch 5. Juni 2013
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes Achern-Renchtal Bet-
tina Huber und Sabine Sauer werden auf Einladung der Eisenbah-
ner Kameradschaft Achern am Mittwoch, den 5. Juni 2013 um
14.30 Uhr einen Vortrag rund ums Thema Pflege halten. Im Mit-
telpunkt steht dabei die Frage was zu tun ist, wo man Hilfe, Aus-
kunft und Unterstützung bekommt, wenn Angehörige zu pflegen
sind. Ein weiteres Thema sind die verschiedenen Vorsorgemöglich-
keiten im Vorfeld der Pflege. Im Anschluss daran können im ge-
meinsamen Gespräch Fragen beantwortet werden.
Veranstaltungsort ist das Weinhaus Zur Trotte in Achern. Interes-
sierte sind herzlich willkommen. Bei Rückfragen steht Sabine Sauer
vom Pflegestützpunkt Achern-Renchtal unter 07841/ 642 – 1267
oder Herr Friedrich Herr von der Eisenbahner Kameradschaft
Achern unter 07841- 5237 zur Verfügung.

Abgabefrist für Steuererklärungen 2012
endet am 31. Mai 2013
Komfortable und zeitsparende Erklärungsabgabe mit EDV-
Programm „ELSTER“
Die gesetzliche Frist zur Abgabe der Steuererklärungen 2012 endet
am 31.05.2013. Neben der Einkommensteuer sind gegebenenfalls
auch die Umsatzsteuer- und Gewerbesteuererklärung für 2012 ab-
zugeben. Die Fristen gelten für alle Steuerbürger, die ihre Steuerer-
klärung nicht von einem Steuerberater erstellen lassen. Statt per
Post können die Erklärungen auch bei den zentralen Informations-
stellen in Offenburg, Achern, Kehl und Wolfach persönlich abgege-
ben werden. Deren Öffnungszeiten sind Montag bis Mittwoch von
7.30 Uhr bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 7.30 Uhr bis 17.30 Uhr
und am Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr.
Eine Fristverlängerung über den 31.05.2012 hinaus ist nur in be-
sonderen und schriftlich zu begründenden Ausnahmefällen mög-
lich. Bei bereits gewährter Fristverlängerung im Vorjahr kann ei-
nem erneuten Antrag nur bei außergewöhnlichen Gründen ent-
sprochen werden.

Erfahrungsgemäß ist in den Tagen vor dem 31.05. mit einem größe-
ren Andrang zu rechnen, und trotz verstärktem Einsatz auf den Ser-
vicestellen kann es gelegentlich zu längeren Wartezeiten kommen.
Wesentlich komfortabler und zeitsparender als die Abgabe der Er-
klärung in Papierform ist die elektronische Übermittlung. Die Fi-
nanzverwaltung stellt bundesweit die kostenlose Steuersoftware EL-
STER zur Verfügung, welche im Internet unter www.elster.de her-
untergeladen werden kann.
Die elektronische Abgabe der Steuererklärung bietet viele Vorteile:
– Außer den gesetzlich vorgeschriebenen Belegen brauchen weitere

Belege nur auf Anforderung des Finanzamts vorgelegt zu werden.
– Die unverbindliche Steuerberechnung ermittelt die voraussichtli-

che Erstattung.
– Falls ELSTER bereits im Vorjahr genutzt wurde, können die Vor-

jahresdaten übernommen werden. Viele lästige Schreibarbeiten
entfallen.

Für Bürger mit Einkünften aus Landwirtschaft, Gewerbebetrieb
oder selbständiger Tätigkeit besteht die Pflicht, ihre Steuererklärun-
gen per Datenfernübertragung (EDV) zu übermitteln.

Einladung an alle Diabetiker
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Oberkirch und Umgebung trifft
sich am Dienstag, den 28. Mai 2013 im Hotel Pflug in Oberkirch.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Frau Annett Schmid, Diätassist. u. Diabetsberaterin Gengenbach
wird uns über Nahrungsmittel und Functional Food berichten.
Letzte Möglichkeit zur Anmeldung zu unserem Ausflug nach Straß-
burg am 25. Juni 2013:
Thomas Bäumle, Oppenau, Telefon 07804/1549
Berhard Blaschke, Lautenbach, Telefon 07802/3817

Notdienst der Ärzte und
Augenärzte am Wochenende

Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 01805/19292-460

Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 0180/3222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Einhorn-Apotheke, Hauptstr. 88, Offenburg

Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Marien-Apotheke, Hauptstr. 52, Oberkirch

Donnerstag (Fronleichnam), 8:30 Uhr bis Freitag, 8:30 Uhr
Rohan´s Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Ehrung von Herrn Heinrich Rath im
Hotel Hubertus
Seit 25 Jahren kommt Herr Heinrich Rath aus Essen alljährlich
mindestens zweimal nach Bad Peterstal-Griesbach. Der fast 91-jäh-
rige treue Stammgast verweilt bei jedem Aufenthalt stets bis zu vier
Wochen im Hotel Hubertus.
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Seit seinem ersten Aufenthalt schätzt er die familiäre Atmosphäre
bei seinen Gastgebern, Familie Midzan-Graf, und viele Jahre zuvor
bei Frau Irmgard Huber. Auch die Gastfreundschaft in der Gastro-
nomie im Hotel Hirsch trägt dazu bei, dass sich der gebürtige Kie-
ler viele Wochen in Bad Peterstal sehr wohl fühlt. Schon seine gol-
dene Hochzeit hat er im Kreise seiner Familie in Bad Peterstal-
Griesbach gefeiert. Geistig und körperlich erfreulich rüstig besucht
Herr Rath auch gerne die Veranstaltungen, insbesondere die Kon-
zerte der Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal. Und mit seiner
Teilnahme an Stammgastwochen und Festen sind viele schöne Er-
innerungen verbunden. In geselliger Runde, gemeinsam mit Frau
Irmgard Huber und Frau Andrea Midzan-Graf, überbrachte Angela
Müller die Ehrenurkunde und das Präsent der Kur und Tourismus
GmbH Bad Peterstal-Griesbach, verbunden mit dem Dank für die
besonders langjährige Treue und dem Dank für die Gastfreund-
schaft der Gastgeberfamilien.

Schwarzwälder Vierkampf in Bad Peterstal
Sonntag, 16. Juni 2013, 11.30 Uhr – Löcherhansenhof
Mähen, melken, sägen und räppeln heißt es am Sonntag, den 16.
Juni 2013, nach einem Frühschoppenkonzert der Musik- und Mi-
lizkapelle Bad Peterstal e.V. um 11.30 Uhr beim 6. Schwarzwälder
Vierkampf in Bad Peterstal-Griesbach auf dem Löcherhansenhof
bei Familie Huber. Ob beim Mähen mit der Sense, Räppeln von
Baumstämmen oder Sägen mit einer alten Waldarbeitersäge – die
Jury legt nicht nur Wert auf Schnelligkeit, sondern auch auf die
Sauberkeit der Arbeit. Die Mannschaften kämpfen wieder mit viel
Spaß um ihren Sieg. Mitmachen beim Wettkampf kann jeder, ob
Einheimischer oder Gast.
Machen Sie mit – melden Sie sich an!
Es können sowohl Herren- als auch Damen- bzw. Mixed-Mann-
schaften zu je vier Personen angemeldet werden. Die Teilnahmege-
bühr beträgt je Gruppe 16,- Euro. Für die Disziplin Mähen bitten
wir Sie, Sensen zum Wettkampf mitzubringen.
Es gilt der Allgemeine Haftungsausschluss.
Eine Anmeldung ist bei der Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 noch bis zum 31. Mai 2013 möglich!

In der Pause zwischen den Disziplinen wird Ihnen Jürgen Echle aus
Bad Peterstal mit einer kurzen Darbietung im Speed-Carving
(Schnellschnitzen mit der Kettensäge) zeigen, wie schnell aus einem
groben Holzblock ein filigranes Kunstwerk entsteht. Und Familie
Huber vom Löcherhansenhof sorgt wie jedes Jahr bestens für das
leibliche Wohl aller Teilnehmer und Zuschauer.

Kinozeit in Bad Peterstal-Griesbach
Am Samstag, 25. Mai 2013, ist wieder Kinozeit im Kinosaal des
K(ult)urhauses Bad Peterstal. Gezeigt werden Ihnen folgende aktu-
elle Filme:
15.00 Kinderprogramm: Ritter Rost. Endlich mal beim Rit-

terturnier gewinnen - davon träumt Ritter Rost schon lan-
ge. Dank eines neuen Motors für sein Pferd Feuerstuhl
wird dieser Traum endlich wahr. Aber bei dem Motor han-
delt es sich um Diebesgut und Ritter Rost verliert seine
Burg und darf sich nicht mehr Ritter nennen. Jetzt muss
er beweisen, dass er auch ohne Burg und Rittertitel ein
mutiger Held sein kann.
Nach dem Film gibt es eine Bastelaktion für die kleinen
Zuschauer (Preis ist bereits im Eintrittspreis enthalten)!
Altersempfehlung: ab 5 Jahre. Keine Anmeldung erfor-
derlich.
Eintritt: 2,50 Euro Kinder, 4,- Euro Erwachsene

20.00 Liebe. Die kultivierten und pensionierten Musiklehrer
George und Anne sind in ihren Achtzigern, trotz ihres ho-
hen Alters lebensfroh geblieben und genießen ihre ge-
meinsame Zeit. Doch eines Tages erleidet Anne einen
Schlaganfall. Mit aller Kraft und so gut es ihm möglich ist,
sorgt sich George mit bedingungsloser Hingabe um seine
Frau. Als sich Annes Zustand jedoch immer weiter ver-
schlechtert, gerät auch er an seine Grenzen.
Das Filmkunst-Ereignis des Jahres 2012.
FSK: ab 12 Jahre. Keine Anmeldung erforderlich.
Eintritt; 2,50 Euro Kinder, 4,- Euro Erwachsene

Busverbindung bis 01. November 2013
Pünktlich zur Wanderzeit sind bis 1. November 2013 folgende Bus-
linien wieder in Betrieb:
Freizeitbus „Über’n Buckel“ von Bad Griesbach über Ale-
xanderschanze nach Freudenstadt
Hinfahrt Samstag, Sonn- und Feiertag
Bad Peterstal Bhf. ab 9.41 Uhr (Zug: 718)
Bad Griesbach Bhf. an 9.47 Uhr
Bad Griesbach Bhf. ab 9.51 Uhr (Bus: „Über’n Buckel“)
Kniebis Alexanderschanze 10.10 Uhr
Freudenstadt ZOB an 10.30 Uhr

Rückfahrt Samstag, Sonn- und Feiertag
Freudenstadt ZOB ab 16.15 Uhr (Bus: „Über’n Buckel“)
Kniebis Alexanderschanze 16.37 Uhr
Bad Griesbach (St. Anna) an 16.45 Uhr
Bad Griesbach (St. Anna) ab17.05 Uhr (Bus: 7137)
Bad Peterstal Bhf. an 17.15 Uhr

Die Tickets für den Bus sind direkt im Bus erhältlich. Fahrpläne
sind bei der Tourist-Information Bad Peterstal und der Ortsverwal-
tung Bad Griesbach erhältlich.

Freizeitbus von Oppenau über Allerheiligen und Ruhestein
zum Mummelsee, Linie 7125
Hinfahrt Samstag, Sonn- und Feiertag
Oppenau Bahnhof ab 9.35 Uhr 11.35 Uhr 13.35 Uhr

15.35 Uhr
Allerheiligen Wasserfälle ab 9.49 Uhr 11.49 Uhr 13.49 Uhr

15.49 Uhr
Ruhestein ab 10.27 Uhr 12.27 Uhr 14.27 Uhr

16.27 Uhr
Mummelsee an 10.35 Uhr 12.35 Uhr 14.35 Uhr

16.35 Uhr

Rückfahrt Samstag, Sonn- und Feiertag
Mummelsee ab 9.25 Uhr 11.15 Uhr 14.25 Uhr

16.55 Uhr
Ruhestein ab 9.33 Uhr 11.23 Uhr 14.33 Uhr

17.03 Uhr
Allerheiligen Wasserfälle ab 10.08 Uhr 12.08 Uhr 15.08 Uhr

17.38 Uhr
Oppenau Bahnhof an 10.24 Uhr 12.24 Uhr 15.24 Uhr

17.54 Uhr
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BAD PETERSTAL

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal
Absperren Fronleichnam
Donnerstag, 30.05.2013:
Die eingeteilten Kameraden treffen sich pünktlich zur abgemachten
Zeit am Feuerwehrhaus.

Probe
Die nächste Probe findet am Montag, 03.06.2013 statt.
Antreten um 19:30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Das Kommando

Bürgermiliz Bad Peterstal e. V.
Übung
Am kommenden Montag, den 27. Mai 2013 findet um 20 Uhr ei-
ne wichtige Übung auf der Stöckmatt für alle Gewehrzüge statt.

Fronleichnam / Ehrungen
Am Donnerstag, den 30. Mai 2013 ist um 7.00 Uhr antreten am
Rathaus und um 8.10 Uhr zum Kirchgang am Gasthaus Schützen.
Um 14.00 Uhr ist antreten zum Festzug vor dem Rathaus. Wir
marschieren dann direkt zum Altenpflegezentrum „Das Bad Pe-
terstal“ wo gegen 14.15 Uhr die Ehrungen
verdienter Mitglieder für 25, 40 und 50 Jahre aktive Mitgliedschaft
in der Bürgermiliz Bad Peterstal e.V. und eine Verabschiedung
stattfindet.
Hierzu sind alle Einwohner und Gäste recht herzlich einge-
laden.
Wir erwarten bei der Übung und am Fronleichnamstag vollzählige
Teilnahme. Herzlichen Dank im Voraus.
Das Kommando

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Probe
Unsere nächste Gesamtprobe findet am Mittwoch, 29. Mai 2013
um 20.00 Uhr im Probenlokal Badischer Hof statt. Um möglichst
vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Fronleichnam
Zum gemeinsamen Kirchgang mit der Bürgermiliz treffen wir uns
am Donnerstag, 31. Mai 2013 um 8.15Uhr am Gasthaus Schützen.
- Der Vorstand –

Spielmannszug
Gesamtprobe haben wir am Montag, 27. Mai 2013, um 19.45 Uhr.

SV Schwarzwald Bad Peterstal
Sportfest 07.06.13 – 09.06.13
Schon jetzt wollen wir auf das diesjährige Sportfest hinweisen. Es
steht unter dem besonderen Motto: „20 Jahre Sportanlage SV

Schwarzwald Bad Peterstal e.V“. Wir wollen Rückschau hal-
ten mit Bildern aus vergangenen Tagen. Es würde uns freuen,
wenn wir viele Mitstreiter von damals in unserer Mitte begrüßen
könnten.

Freitag, 07.06.13, ab 18.00 Uhr:
Turnier für Betriebsmannschaften und Freizeitkicker

Samstag, 08.06.13:
16.30 Uhr: SV Bad Peterstal I – SV Leutesheim I
18.30 Uhr: SV Bad Peterstal II – SV Leutesheim II
20.00 Uhr: Jubiläumshock – 20 Jahre Sportanlage
21.00 Uhr: Jubiläums-Elfmeterturnier für Jedermann

Sonntag, 09.06.13:
ab 10.00 Uhr: Stimmung, Spiel und Spaß für die ganze Familie
• Autogrammstunde mit dem VfB-Maskottchen „Fritzle“
• Torwandschießen und Hüpfburg
• ENBW-Energiespartipps
• Fußball-Freestyler
• Schussgeschwindigkeitsanlage
• Gewinnspiel mit tollen Preisen
11.30 Uhr: Mittagstisch mit den bekannten Lachssteaks
15.00 Uhr: Der besondere Knüller:
SV Bad Peterstal AH – Traditionsmannschaft VfB Stuttgart

Abteilung Fußball
Am vergangenen Samstag hatte man auf heimischem Platz, gegen
Rammersweier, leider mit 2:3 das Nachsehen.
Trotz der frühen Gästeführung fanden wir dann gut ins Spiel und
lagen zur Pause mit 2:1 in Führung. In der zweiten Halbzeit gab es
mehrere Kontermöglichkeiten, die wir leider nicht verwerten konn-
ten. Mitte der 2. Halbzeit gelang den Gästen der Ausgleich und
fünf Minuten vor Schluss mussten wir dann auch noch den dritten
Gegentreffer hinnehmen.
Torschützen: Matthias Kimmig, Daniel Armbruster

Die Reserve gewann ihr Spiel mit 2:0. Zweifacher Torschütze Pe-
ter Müller.
Trotz guter Leistungen in Tiergarten und jetzt gegen Rammerswei-
er konnten wir leider nicht Punkten und die Verfolger haben wieder
etwas an Boden gut gemacht.
Am nächsten Sonntag müssen wir beim TuS Legelshurst ran. Für
uns ein entscheidendes Spiel im Kampf gegen den Abstieg. Mit ei-
nem Sieg hätten wir bei zwei verbleibenden Spielen 7 Punkte Vor-
sprung und wir wären vorzeitig gesichert.

Sonntag, 26. Mai 2013
13.00 Uhr TuS Legelshurst II – SV Bad Peterstal II
15.00 Uhr Tus Legelshurst I – SV Bad Peterstal I

Die Mannschaft freut sich auf eure lautstarke Unterstützung in Le-
gelshurst und heißt alle mitgereisten Fans herzlich Willkommen.
Der Spielausschuss

Abteilung Tischtennis
Trainingszeiten:
Freitag, 24.05.13
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Anfängertraining
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Dienstag, 28.05.13
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Tennisclub Bad Peterstal e.V.
Training am Samstag
Bitte beachten!
Morgen Samstag, Samstag, 25. Mai und am Samstag, 01.
Juni findet kein Training statt (Pfingstferien).
Der Trainer
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Kolpingsfamilie Bad Peterstal
Die diesjährige Maiandacht der Kolpingsfamilien des Bezirks
Renchtal findet am Sonntag, 26.05.2013 um 19:00 Uhr bei uns
in der Pfarrkirche Bad Peterstal statt.
Dazu sind Mitglieder, Einwohner und Gäste herzlich eingeladen.
Der Vorstand

KLJB Bad Peterstal
Am Dienstag, den 28.05.2013 treffen wir uns um 19.00 Uhr
am Gruppenraum.
Wir bereiten die Legung der Blumenteppiche vor.
Am Mittwoch, den 29.05.2013 treffen wir uns um 16.00 Uhr am
Gruppenraum um den Kaffeesatz für die Blumenteppiche zu legen.
Am Donnerstag, den 30.05.2013 treffen wir uns um 2.00
Uhr morgens um unsere Blumenteppiche zu legen. Anschließend
besuchen wir gemeinsam den Gottesdienst.
Wir bitten um Vollständigkeit.
Die Vorstandschaft

Volkstanzgruppe
Probe:
Am Freitag, 24. Mai, treffen wir uns um 20:30 Uhr im Vereins-
haus in Bad Griesbach zur Probe.

Schwarzwaldverein Bad-Peterstal Griesbach
Am Sonntag, den 26. Mai 2013 findet die im Wanderplan aufge-
führte Wanderung von Durbach über Bildeiche und Gebirg statt.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal und fah-
ren mit Privat-PKW`s nach Durbach.
Streckenverlauf: Stürzelbacher Höhe, Hummelswald, Bildeiche,
Schönwasen, Krebsenbacher Höhe, Krebsenbach; Hohberg und
auf dem schönen Talweg zurück zum Ausgangspunkt.
Wegstrecke ca. 13 km, An-/ und Abstieg 450 Hm, Wanderzeit ca.
5 Std.
Gutes Schuhwerk und Rucksackverpflegung sind erforderlich. Die
Rückkehr erfolgt nach Absprache. Zu dieser schönen Wanderung
aind alle Wanderfreunde und Gäste herzlich eingeladen.
Wanderführer: Joachim Spinner/Herbert Panter, Tel. 344.

Peterstaler Narrenzunft 1906 e.V.
Die Peterstaler Narrenzunft 1906 e.V. führt am Freitag, den
31.05.2013, um 20:00 Uhr ihre Mitgliederversammlung im Hotel
Hirsch in Bad Peterstal durch.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder unserer Zunft recht
herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung des Präsidenten
2. Totenehrung
3. Bericht des Präsidenten
4. Grußworte
5. Bericht der Vereinsvorstände
6. Informationen zum Einzug der Mitgliedsbeiträge über SEPA
7. Bericht des Schatzmeisters
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Präsidiums

10. Neuwahlen des Präsidiums
11. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
12. Wünsche und allgemeine Aussprache
13. Vorschau auf die Fasent 2014

Klemens Serrer
-Präsident-

Hagekätherle Bad Peterstal e.V.
Generalversammlung
Heute am Freitag, 24. Mai 2013 findet um 20:00 Uhr unsere
diesjährige Generalversammlung im Gasthaus Rose statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
2. Bekanntgabe der Neumitglieder
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Erläuterung des SEPA Einzugsverfahrens
8. Ehrungen
9. Fasentsnachlese 2013 / Vorschau 2014

10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge

Um vollzählige Teilnahme wird gebeten.
Der Vorstand

Harmonika-Spielring-Löcherberg –
Oberes Renchtal e. V.
Einladung zur Generalversammlung
Am Dienstag, 28. Mai 2013 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus
„Linde“ in Löcherberg die diesjährige Generalversammlung des
Harmonika-Spielring-Löcherberg – Oberes Renchtal e. V. statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Tätigkeitsbericht durch den Schriftführer
3. Kassenbericht des Kassierers
4. Bericht der Buchprüfer
5. Bericht des Dirigenten
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge

Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins
herzlich ein.
Harmonika-Spielring-Löcherberg Oberes Renchtal e. V.

BAD GRIESBACH

DRK OV Bad Griesbach
Familienfest
Für unser diesjähriges Familienfest am 2. Juni benötigen wir wie-
der Ihre/Eure Hilfe in Form von Kuchenspenden.
Zusagen nimmt Elfriede Müller (07806/1370) gerne entgegen.
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön.

Skizunft Bad Griesbach
Sommerskispringen / Helfereinteilung
Die ersten Wettbewerbe, die am Wochenende 22./23. Juni statt
finden, werfen ihre Schatten voraus. Mittlerweile haben wir den
Organisationsplan aufgestellt und eine Helfereinteilung vorgenom-
men. Die Einladungen mit den entsprechenden Informationen wer-
den in diesen Tagen verteilt. Wie immer bauen wir hier auf die Mit-
hilfe aller Mitglieder. Schon im Voraus herzlichen Dank!

Terminvoranzeige: Mähtermin am 08.06.2013
Am Samstag, den 08.06.2013 ab 09.00 Uhr wollen wir das
Schanzengelände abmähen und hierzu brauchen wir wieder jede
helfende Hand. Bitte kommt zur Schanze, für das leibliche Wohl ist
wie immer gesorgt.
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Ski-AG
Die Ski-AG macht ihren Saisonabschluss am Dienstag, den
11.6.2013 um 16 Uhr auf dem Sportplatz in Bad Peterstal. Ab 17
Uhr kann an einem Fußballtraining teilgenommen werden. Nähere
Infos sind wie immer von Burkhard Waidele zu erfahren, Tel. 1302.

Sport-AG
Die nächste Aktivität der Sport-AG wird rechtzeitig bekannt gege-
ben. Aufgrund der Pfingstferien ist auch hier zunächst eine Ur-
laubspause.

DRK-Fest Bad Griesbach
Das DRK freut sich am 01. und 02. Juni über einen Festbesuch.
Also SZ-Mitglieder, nichts wie hin!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE
Samstag, 25.05.2013
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend

mitgestaltet vom Männerchor Renchtal
Gedenken an:
Berta Huber, Waldstr. 36
Edmund Piatkowski und verst. Eltern,
Schwiegereltern und Geschwister

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend
2. Seelenamt für Franz Zimmermann,
Schwarzwaldstr. 2
Gedenken an:
verstorbene Angehörige
verstorb. Mutter, verstorb. Ehemann
und Angehörige
verstorbene Eltern und Angehörige
Gebhard Boschert
verstorbene Angehörige

Sonntag, 26.05.2013
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

mitgestaltet vom Männerchor Renchtal
Gedenken an:
Pfarrer Otto Seifermann

10:00 Oppenau Eucharistiefeier
19:00 Oppenau Kapelle Allerheiligen:

Maiandacht
19:00 Bad Peterstal Maiandacht

Bezirksmaiandacht der Kolpingsfamilie

Montag, 27.05.2013
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen
19:00 Oppenau Eucharistiefeier
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

Dienstag, 28.05.2013
07:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier

nach Meinung
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

Gedenken an:
Karl und Sofie Obert und verstorbene
Angehörige

Mittwoch, 29.05.2013
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier

Gedenken an:
Kunibert Hermann, Bahnhofstr. 8

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend
zum Fest Fronleichnam

Donnerstag, 30.05.2013
08:30 Bad Peterstal Festgottesdienst,

mitgestaltet vom Kirchenchor,
anschließend Fronleichnamsprozession

09:00 Bad Griesbach Festgottesdienst,
mitgestaltet vom Kirchenchor
anschließend Fronleichnamsprozession

09:00 Oppenau Festgottesdienst,
mitgestaltet vom Kirchenchor,
anschließend Fronleichnamsprozession

Freitag, 31.05.2013
10:30 Oppenau Eucharistiefeier zur goldenen Hochzeit

von Anton und Theresia Sturm, Knie-
bisstr. 24

19:00 Oppenau Eucharistiefeier
als Seelenamt für Pfr. Walter Sutterer

Samstag, 01.06.2013
13:30 Oppenau Eucharistiefeier mit Trauung

von Markus und Karin Birk, Erlenteich
3, Oppenau-Lierbach

18:45 Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend

nach Meinung

Sonntag, 02.06.2013
08:00 Oppenau Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier
10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

mit KINDERKIRCHE im Pfarrheim St.
Bernhard

10:30 Oppenau Krabbelgottesdienst
für alle Kinder ab 6 Monaten und ihre
Familien

14:30 Oppenau Tauffeier:
getauft wird:
Malina Estelle Helene Huber, Waldstr. 18

19:00 In der Wallfahrtskirche in Lautenbach:
Emmaus-Gottesdienst

Beichtzeiten
Bad Griesbach Samstag 01.06. 18:15 Uhr
Oppenau Samstag 18:00 und 19:45 Uhr

Sonntag 02.06. 07:15 Uhr
Bad Peterstal Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Oppenau
Freitag, 07.06. Für das ungeborene Leben

18:15 Uhr
Donnerstag, 06.06.
In den Anliegen um geistliche und kirchliche Berufe

07:45 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
Samstag, Sonn- und Feiertag 18:00 Uhr
Sonntag, 26.05. 18:15 Uhr
Sonntag, 09.06. kein Rosenkranz
Donnerstag, 06.06., Rosenkranzgebet der
Frauengemeinschaft „Für das ungeborene Leben”

18:30 Uhr
Sonst täglich 18:30 Uhr

Neu am Infostand
o Bildungszentrum Offenburg: Kursübersicht 2013
o Trauernde Frauen und Männer sind unterwegs: Samstag, 15.06.

von 08:45 – 16:00 Uhr
o Körper erfahren als Bewegung in Tanz und Malerei: Workshop

am 22.06 oder 12.07.
o Seminar für alleinerziehende Mütter und Väter am 21.06. von

16:00 – 19:00 Uhr
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o Sicherheit und Selbstbewusstsein: Seminar vom 28.06 –
29.06.2013

o Vom Müssen zum Wollen – Wege aus der Depression: Seminar
am 16.07 und 23.07.

o Exerzitien, Meditation, Besinnungstage – Angebote von Juli –
Dezember 2013

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um 16:00 Uhr
Die Neuen auf einen Blick:
Roman: Donnelly, Gabrielle: „Zusammen kann man schöner träu-
men“
Bei den Atwaters geht es liebevoll und chaotisch zu. Emma bereitet
ihre Hochzeit vor, Sophie bastelt an ihrer Schauspielkarriere. Nur
Lulu, die Schlauste der drei Schwestern, fühlt sich verloren.

Firmung im November 2013
Am 23. und 24. November 2013 wird in unserer Seelsorgeeinheit
das Sakrament der Firmung gespendet. Zu Pfingsten wurden hier-
für die Einladungen zu den Informationsabenden verschickt. Einge-
laden sind die Jugendlichen der jetzigen Klassen 8 und 9 (Jahrgang
1997/98 bzw. 1998/99).
Wer bis Pfingsten keine persönliche Einladung erhalten hat, aber
dennoch gefirmt werden möchte, kann sich im Pfarrbüro melden.

Fronleichnam – „Christus geht mit uns“
Der Name Fronleichnam bedeutet: lebendiger Leib des Herrn. In
unserer Seelsorgeeinheit mit ihren Gemeinden werden wir diesen
Festtag mit den Eucharistiefeiern in den Pfarrkirchen beginnen. In
der anschließenden Prozession wird der Leib Christi in Gestalt des
Brotes in der Monstranz durch die Straßen getragen. Dies ist nicht
nur eine gute Tradition, sondern damit wird die Botschaft verkün-
det: Christus geht mit uns durch unser Leben. Und es ist Auftrag:
Unser Leben soll „Monstranz“ sein und zeigen, wie Christus durch
uns hindurch scheint.
Bei geschmückten Altären werden wir auf dem Prozessionsweg in-
nehalten, um Christus anzubeten, um sein Wort zu hören, um ihm
die Sorgen und Nöte der Menschen anzuvertrauen, um im eucha-
ristischen Segen Stärkung für unseren Lebens- und Glaubensweg
zu bekommen.
Allen, die diesen Festtag vorbereiten, sei herzlich gedankt. Die An-
wohner des Prozessionsweges bitten wir wieder freundlich, ihre
Häuser zu schmücken.
Wir laden Kinder, Jugendliche und Erwachsene der Gemeinden –
wie auch Gäste – ein, diesen Festtag mitzufeiern im Bekenntnis zu
Jesus Christus, der die Mitte und die Lebenskraft der Kirche und
unseres Lebens ist.

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Nächster Termin: Dienstag, 28.05.2013, 19:30 Uhr im „Haus am
Lierbach“, Dreikönigweg 2 in Oppenau. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Gesprächskreis bietet
pflegenden Angehörigen Raum zum Erfahrungsaustausch und Ge-
spräch mit Betroffenen untereinander. Wenn Sie Fragen haben, ru-
fen Sie an: Tel. 07804/911 500 Ambulante Dienste Vincentius-
Verein, K.ö.R.,

Krabbelgottesdienst
Habt Ihr das von den Kirchenmäusen schon gehört?!
Am Sonntag, 02. Juni 2013 treffen sich
alle Kirchenmäuschen ab 6 Monaten
um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes, Oppenau
zu einem Krabbelgottesdienst.
Eingeladen ist die ganze Kirchenmaus-Familie.
Wir freuen uns auf Euer Kommen Nadine & Verena

Herzliche Einladung zum Emmaus-Gottesdienst
Am Sonntag, 02. Juni 2013, 19:00 Uhr findet in der Wallfahrts-
kirche in Lautenbach der Emmaus-Gottesdienst statt.

Der Feierabend-Impuls
Mittwoch, 05. Juni 2013 um 20:00 Uhr in der
Herz-Jesu-Kapelle mit Pastoralreferentin Stefanie Jäger

Kinderfilmtag in Oppenau
Samstag, 08.06.2013 um 14:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Gezeigt wird: „Hodder rettet die Welt“
Filmlänge 81 Minuten, ohne Altersbeschränkung. Der Eintritt ist
frei!
Getränke und Popcorn werden zum Selbstkostenpreis verkauft.
Die Aufsichtspflicht der Kath. Kirchengemeinde endet mit der Film-
vorführung!

Klangraum Kirche
Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die Ökume-nische
Kur-Seelsorge Oberes Renchtal zum Konzert „Kleine Serenade“
mit dem Trio Miriam Cramer am Sonntag, 09.06.2013, um 19:00
Uhr in die kath. Pfarrkirche Bad Peterstal ein. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

Jugendchor Oberes Renchtal:
Ein Chor für Jugendliche und junge Erwachsene, die Spaß und
Freude am Singen haben. Gesungen wird alles was Spaß macht,
hauptsächlich aktuelle Hits, aber auch Popklassiker, Gospels und
NGL.
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
Probe: freitags 19-20 Uhr im Josefshaus in Oppenau (in den Feri-
en keine Probe)

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
08.06.2013 – 23.06.2013

Redaktionsschluss: Montag 03.06.2013, 12:00 Uhr

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH
Erstkommunion 2013
Wir laden alle Kommunionkinder mit ihren Familien herzlich zum
Gottesdienst an Fronleichnam, 30. Mai 2013, 09:00 Uhr in die
Pfarrkirche ein.

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
o Freitag, 24.05.2013, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche
o Dienstag, 28.05.2013, 20:00 Uhr Probe mit den Bläsern in der

Pfarrkirche
o Am Donnerstag, 30.05.2013 feiern wir Fronleichnam. Der Fest-

gottesdienst beginnt um 08:30 Uhr, zum Einsingen treffen wir
uns um 08:00 Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend ist Fronleich-
namsprozession.

o Freitag, 31.05.2013 keine Probe
o Freitag, 07.06.2013, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche

Kath. Frauengemeinschaft St. Elisabeth
Einladung zu unserem Jahresausflug am Dienstag, 11.06.2013
Wir laden recht herzlich zu unserem Ausflug am Dienstag,
11.06.2013 nach St. Blasien ein. Dort erwartet uns Pater Wolf-
gang Bauer, er wird mit uns eine Dombesichtigung durchführen.
Anschließend besuchen wir das Rosendorf.
Zu dieser Fahrt sind auch die Frauen aus Bad Griesbach ganz herz-
lich eingeladen.
Abfahrt ist um 11:00 Uhr am Bahnhof in Bad Peterstal.
Anmeldung bitte bis zum 02.06.2013 bei Gisela Wiegert, Tel.
8484 oder Gisela Matteit, Tel. 8395.
In der Hoffnung, dass wir wie in den vergangenen Jahren einen in-
teressanten und frohen Tag miteinander verbringen, grüßt ganz
herzlich
Die Vorstandschaft.
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Erstkommunion 2013
Wir laden alle Kommunionkinder mit ihren Familien herzlich zum
Gottesdienst an Fronleichnam, 30. Mai 2013, 08:30 Uhr in die
Pfarrkirche ein.

REGION UND DIÖZESE
Angebote im Schönstatt-Zentrum Marienfried, Oberkirch
Sonntag 25.05.2013,
15:00 Uhr Maiandacht mit anschließendem Maikaffee

Hildegard von Bingen
Benediktinerin – Heilkundige – Prophetin
In seinem Vortrag zeichnet Clemens Bühler die Stationen ihres Le-
bens nach, ordnet Hildegard ein in die politischen und geistigen
Bewegungen ihrer Zeit und zeigt Spuren ihres theologischen Den-
kens auf.
Termin: Donnerstag, 6. Juni 2013, 19.30 Uhr im Kath. Bildungs-
zentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39,
Kosten: 4,00 Euro
Weitere Infos beim Katholischen Bildungszentrum Offenburg unter
Tel.: 0781 925040 oder per
E-Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de.

Lebens-Schritte beschreiten im Lebensgarten Karlsruhe
„Trauernde Frauen und Männer sind unterwegs.“
Friedhöfe sind Orte für die Lebenden. Dieser Samstag soll Einla-
dung sein, sich dem Leben zu stellen und das Leben zu spüren.
Gesundes Trauern lebt von Bewegung. Der Lebensgarten auf dem
Gelände des Hauptfriedhofes in Karlsruhe hilft, die eigenen Trauer-
schritte bewusst anzuschauen und im geschützten Gelände auszu-
probieren. Der Tag wird begleitet durch die erfahrene Trauerbeglei-
terin Brigitte Wörner. Anmeldung erforderlich. Begrenzte Teilneh-
merzahl. Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Begleiterin: Brigit-
te Wörner
Termin: Samstag, 15. Juni 2013, 8.45 – ca. 16.00 Uhr
Treffen in der Schalterhalle im Bahnhof Offenburg
Zusteigemöglichkeit in Appenweier, Renchen und Achern
Kosten: pro Person 45 EUR
(inklusive Fahrt und Begleitung durch eine qualifizierte Trauerbe-
gleiterin)
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungszentrum
Offenburg unter Tel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag 31.05. 16:00 – 18:00 Uhr
Bad Peterstal: Dienstag, 04.06. 17:30 -18:30 Uhr
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Stefanie Jäger:
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Dienstag, 04.06. 08:30 – 09:30 Uhr
Pastoralassistentin Mirjam Hake:
Tel: 07806/99 28 95 9
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 11:00 Uhr

Dienstag 09:00 – 11:00Uhr und 16:00 -18:00 Uhr
Mittwoch 09:30 – 11:30 Uhr
Freitag 09:00 – 11:00 Uhr und 16:00 -18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres Schwestern-
haus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Geänderte Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30 – 10:30 Uhr und 16:30 – 17:30 Uhr
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg (BLZ 664 900 00), Kto. 507
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-010752
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002387
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002527

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten/Sprechzeit für die Gemeinde
Frau Alice Pritzel - Pfarrerin im Probedienst – ist in Mutterschutz.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Ulrich Henze in
Kehl: Tel. 0151/29146673.

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Die meditativen Abendandachten in der MediClin Schlüsselbad Kli-
nik (Vortragsraum 3011) in Bad Peterstal finden grundsätzlich mitt-
wochs um 19.30 Uhr im wöchentlichen Wechsel mit Prädikantin
Sabine Keck und Pastoralreferentin Stefanie Jäger statt. Bezüglich
Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Freitag, 24. Mai
Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien, also bis einschließlich
03.06.2013, nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich in dringenden
Fällen an Pfr. Ulrich Henze in Kehl. Er ist erreichbar unter Tel.
0151/29146673. Ab Dienstag, den 4. Juni ist das Pfarramt wie-
der regulär geöffnet.
Sonntag, 26. Mai (Trinitatis)
Gottesdienste mit Prädikantin Sabine Keck:

9.00 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
10.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche
Montag, 27. Mai
10.00 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Ulrich Henze im Alten-

pflegezentrum „Das Bad Peterstal“
Dienstag, 28. Mai
Das Pfarrbüro ist geschlossen.
Die Krabbelgruppe macht Ferien und trifft sich ab 4. Juni wieder
regelmäßig im Johann-Peter-Hebel-Saal.
Freitag, 31. Mai
Das Pfarrbüro ist geschlossen.

Wochenspruch:
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind seiner
Ehre voll (Jesaja 6,3)
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Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Tel. 07806-910734

Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank: Nr. 61875; BLZ 66490000
Sparkasse: Nr. 18003533; BLZ 66450050
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

24. Mai 2013 – 03. Juni 2013

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Wanderzeit ca. 4 Std. mit Einkehrmöglichkeit. Treff-
punkt: Tourist-Information Bad Peterstal. Anmeldung:
Tourist-Information Bad Peterstal,Tel. 07806/91000 oder
Ortsverwaltung Bad Griesbach, 07806/98870 bis zum 27.
Mai 2013, 17.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 4 Personen.
Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 3,- Euro, ohne 5,- Eu-
ro. Bitte festes Schuhwerk und der Witterung angepasste
Kleidung tragen. (A)

10.00 -
12.00 Kinderprogramm: Naturerlebnisspiele. Spaß und Aktion

verspricht dieser Walderlebnistag am Weiherplatz. Wir
gehen mit dir auf eine spielerische Entdeckungstour
durch den Wald, wobei vor allem deine vier Sinne ge-
fragt sind. Kannst du nur durch fühlen den „echten"
Waldboden erkennen oder Naturmaterialien ertasten?
Erkennst du, was es in der Natur wirklich gibt und was
nicht? Kommt mit uns auf Entdeckungstour und finde es
heraus. Anmeldung: Tourist- Information Bad Peterstal,
Tel. 07806/91000 bis zum 27. Mai 2013, 17.00 Uhr. Treff-
punkt: Weiherplatz in Bad Griesbach. Teilnahmegebühr:
mit Kindergästekarte gratis, ohne 2,- Euro. Die Veran-
staltung findet nur bei guter Witterung statt. (A)

14.30 Weinprobe der Oberkircher Winzer eG. Führung durch
alte, traditionsreiche Gewölbekeller bis zum modernen
Keller mit Edelstahlfässern. Anschließend Weinprobe
mit 5 edlen Prädikatsweinen und interessanten Informa-
tionen über heutigen Anbau von Spitzenweinen. Kosten
für die Weinprobe: 6,50 Euro. Teilnahme auch für einzel-
ne Personen und kleine Gruppen ohne vorherige Anmel-
dung möglich. Treffpunkt: Winzergenossenschaft Ober-
kirch, Renchener Straße 42, 77704 Oberkirch. Gäste aus
Bad Peterstal-Griesbach können kostenlos mit ihrer
KONUS-Gästekarte zur Winzergenossenschaft fahren.
Abfahrt Bad Griesbach 13.00 Uhr (Bushaltestelle St.
Anna), Bad Peterstal 13.07 Uhr (Bushaltestelle Rathaus),
Ankunft Oberkirch 13.48 Uhr (Haltestelle Oberkirch
Renchener Straße).

15.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kurhotel Faißt in Bad
Peterstal, Am Eckenacker 5. Anmeldung unter Tel.
07806/98450. (A)

19.00 Dia-Vortrag von Herrn Karl Faißt im Kurhotel Faißt in
Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.

Mittwoch, 29. Mai 2013
14.00 Landkäseherstellung mit Margit Kimmig vom Haus

Holderstanz. Stellen Sie nach traditionsreicher Kunst
Ihren eigenen Landkäse her, den Sie nach der Reifung
mit nach Hause nehmen dürfen. Treffpunkt: Haus Hol-
derstanz, Bästenbach 23. Anmeldung: Tourist-Informati-
on Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 oder Ortsverwaltung
Bad Griesbach, 07806/98870 bis zum 27. Mai 2013, 16.00
Uhr. Mindestteilnehmer: 5 Personen. Preis für Käseher-
stellung inkl. Käser-Diplom, Kost- und Schnapsprobe:
6,50 Euro, Kinder 5,- Euro. (A)

ab
19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeonmu-

sik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Reser-
vierung unter Tel. 07806/910075.

Freitag, 24. Mai 2013
15.00 Besichtigung des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses

sowie des Tagelöhner- und Brennereimuseums mit Be-
such in der modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof
Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel. 07806/98450 bis
09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,- Euro,
ohne 5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.00 Encaustic-Kreativ-Abend (Heißwachs-Malerei), im

Werkraum (Haus 1, UG).
Lassen Sie Ihrer Kreativität und Experimentierfreude
mit Farben freien Lauf! Anmeldung an der Rezeption,
Tel. 07806/860. Teilnahmegebühr: 7,- Euro für Patienten
und Gäste des Hauses, 12,- Euro für Teilnehmer von au-
ßerhalb; bar bis 18.00 Uhr an der Rezeption zu beglei-
chen.

Samstag, 25. Mai 2013
09.30 Geführte Wanderung ab der MediClin Schlüsselbad Kli-

nik Bad Peterstal. Weglänge 6 - 9 km, Rückkehr gegen
11.45 Uhr. Kostenfrei. Bitte festes Schuhwerk und der
Witterung angepasste Kleidung tragen.

10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-Fahr-Ponyclub Bad Peterstal-Gries-

bach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
13.30 - 15.00 Ponyführung
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.
0172/7594965. (A)

15.00 Kinderprogramm: Kinotag im K(ult)urhaus Bad Peters-
tal – „Ritter Rost“. Keine Anmeldung erforderlich. Ein-
tritt: Kinder 2,50 Euro, Erwachsene 4,- Euro. Im An-
schluss an den Film findet eine kleine Bastelaktion
(30min) statt, die bereits im Eintrittspreis enthalten ist.

20.00 Kinotag im K(ult)urhaus Bad Peterstal – „Liebe“. FSK:
ab 12 Jahre. Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt:
Kinder 2,50 Euro, Erwachsene 4,- Euro.

Sonntag, 26. Mai 2013
15.00 Konzert im Amphitheater beim Hotel Dollenberg mit

dem Musikverein Weier e.V.. Nähere Informationen unter
Tel. 07806/780.

Montag, 27. Mai 2013
MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.30 „Eine musikalische Reise durch das Leben“ mit dem

Duo Dorothee und Klaus Engelhardt aus Ortenberg. Im
Speisesaal. Eintritt frei – Spenden willkommen.

Dienstag, 28. Mai 2013
10.00 Geführte Wanderung auf dem Peterstaler Schwarzwald-

steig – ein Wandererlebnis in Gemeinschaft mit interes-
santen Wanderführer-Informationen.
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

24. Mai 2013 – 03. Juni 2013

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

11.00 - 13.00 Reitstunden
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
13.30 - 15.00 Ponyführung
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.
0172/7594965. (A)

12.00 Schwarzwälder-Kirschtorten-Nachmittag. Erleben Sie
etwas bisher Einmaliges. Mit dem Shuttle-Taxi fahren
Sie zum Löcherhansenhof, wo Ihnen gezeigt wird, wie
die ansässigen Bauern die Kirschtorten-Zutaten Sahne/
Milch und Kirschwasser herstellen. Nach einem kleinen
Bauernvesper laufen Sie gemütlich zum Café Räpple, wo
bereits ein Stück Original Schwarzwälder Kirschtorte
und ein Kännchen Kaffee auf Sie warten. Anmeldung:
direkt im Café Räpple, Renchtalstr. 1, Tel. 07806/98760
bis zum 31. Mai 2013, 17.00 Uhr. Treffpunkt: Café Räpp-
le. Teilnahmegebühr: 16,- Euro p. P.. (A)

Sonntag, 02. Juni 2013
Familienfest anlässlich des 50.Vereinsjubiläums
beim DRK Ortsverein Bad Griesbach vom 01. bis 02. Juni 2013
auf dem Festplatz gegenüber dem Kurhaus Bad Griesbach
10.30 Frühschoppenkonzert mit der Musik- und Trachtenka-

pelle Bad Griesbach e.V.
ab
12.00 Reichhaltiger Mittagstisch
ab
14.00 Konzert des Chores der „Soul Academy“ und Ehrungen,

Schauübungen der Freiwilligen Feuerwehr Bad Gries-
bach

15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel Dollen-
berg mit der Trachtenkapelle Ringelbach. Nähere Infor-
mationen unter Tel. 07806/780.

Montag, 03. Juni 2013
MediClin Schlüsselbad Klinik:
20.00 Musikalische Unterhaltung mit dem Harmonika-Spiel-

ring Löcherberg.
Im Speisesaal. Eintritt frei – Spenden willkommen.

In der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung „Landschafts-Impressionen in Öl“ von
Klaus König aus Elstra, täglich von 09.00 bis 19.00 Uhr
zu besichtigen

Kontaktdaten und Servicezeiten der Kur und Tourismus GmbH:
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag - Freitag: 09.00 - 17.30 Uhr
Samstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Hallenbad- und Sauna-Benutzung
in Bad Peterstal-Griesbach

Beheiztes Freibad in Bad Peterstal:
Mai: 10.00 - 18.00 Uhr
Juni - August: 10.00 - 20.00 Uhr
September: 10.00 - 18.00 Uhr
Bei schlechtem Wetter gelten eingeschränkte Öffnungszeiten.

MediClin Schlüsselbad Klinik:
09.30 -
16.30 Handgemachte Seifen aus eigener Herstellung, mit

hochwertigen Naturprodukten mit Antonie Fischer aus
Waldulm. Am Haupteingang.

Donnerstag, 30. Mai 2013 – Fronleichnam
08.30 Feierliches Hochamt in der kath. Pfarrkirche St. Peter

und Paul in Bad Peterstal mit anschließender Fronleich-
namsprozession durch den Ort; danach Aufmarsch und
Präsentieren der Historischen Bürgermiliz Bad Peterstal
vor der kath. Kirche.

14.00 Festumzug mit der Historischen Bürgermiliz und Trach-
tenträgerinnen in Bad Peterstal.

Freitag, 31. Mai 2013
15.00 Bauernhofbesichtigung und Melkgaudi auf dem Löcher-

hansenhof. Entdecken Sie die Geheimnisse des Hofes bei
einer interessanten Hof- und Brennereibesichtigung. Die
Kinder beweisen ihr Talent beim Melken an der „Melk-
kuh“! Anschließend genießen Sie in geselliger Runde
Edelbrände und Liköre des Hauses, frisches Bauernbrot
mit Butter und Käse. Für das Wohl der Kinder ist ebenso
bestens gesorgt. Treffpunkt: Löcherhansenhof. Anmel-
dung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis 10.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 5 Perso-
nen. Kosten inkl.Verkostung und Melk-Diplom: 6,50 Eu-
ro, Kinder 3,50 Euro. (A)

15.00 Besichtigung des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses
sowie des Tagelöhner- und Brennereimuseums mit Be-
such in der modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof
Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel. 07806/98450 bis
09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,- Euro,
ohne 5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.30 IRISCHER ABEND (Gesang & Gitarre). Lauschen Sie

irischen Balladen und singen Sie mit bei schottischen
Trinkliedern! Im Clubraum. Eintritt frei – Spenden will-
kommen.

Samstag, 01. Juni 2013
Familienfest anlässlich des 50.Vereinsjubiläums beim
DRK Ortsverein Bad Griesbach vom 01. bis 02. Juni 2013
auf dem Festplatz gegenüber dem Kurhaus Bad Griesbach
ab
16.30 Großes Fun-Soccer-Turnier, im Anschluss Siegerehrung

und Barbetrieb sowie Auftritt der „Rot Kriz Guggys“

09.30 Geführte Wanderung ab der MediClin Schlüsselbad Kli-
nik Bad Peterstal. Weglänge 6 - 9 km, Rückkehr gegen
11.45 Uhr. Kostenfrei. Bitte festes Schuhwerk und der
Witterung angepasste Kleidung tragen.

10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-Fahr-Ponyclub Bad Peterstal-Gries-

bach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
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de vor der kath. Kirche. Auf Wegen rund um Oppenau
stehen Naturerlebnisse und die Kameradschaft im Vor-
dergrund. Die ca. 2-stündigen Touren werden dem Leis-
tungsvermögen der weniger geübten Fahrer angepasst.
Es besteht Helmpflicht. Informationen: Tel. 07804/538.

Sonntag, 26. Mai 2013
75-Jahr Feier der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Ramsbach
mit Sternwandertreffen.
ab 9.00 Brunch in der Cafeteria im Freizeitbad Oppenau. An-

meldung erbeten: Tel. 07804/3628. (A)

Mittwoch, 29. Mai 2013
8.00 -
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.
10.20 Kindertag unter dem Thema: Vielfalt ist bunt - Veran-

staltung des Naturschutzzentrum Ruhestein. Informa-
tionen und Anmeldung: Tel. 07449/91020. (A)

13.30 Seniorenwanderung mit dem Schwarzwaldverein. Treff-
punkt: Bahnhof. Gäste sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 30. Mai 2013 – Fronleichnam
ab
11.30 „Tanz in Allerheiligen“ mit der Renchtäler Trachten-

tanzgruppe Oppenau. Ein buntes Unterhaltungspro-
gramm wird geboten.

Freitag, 31. Mai 2013
18.00 Treff für alle Mountainbiker, Einsteiger, Wiedereinstei-

ger oder Fortge-schrittene sowie auch Gäste, bei der
Linde vor der kath. Kirche. Auf Wegen rund um Oppe-
nau stehen Naturerlebnisse und die Kameradschaft im
Vordergrund. Die ca. 2-stündigen Touren werden dem
Leistungsvermögen der weniger geübten Fahrer ange-
passt. Es besteht Helmpflicht. Informationen: Tel.
07804/538.

Sonntag, 2. Juni 2013
6.00 -
9.00 Wer singt denn da? -Veranstaltung des Naturschutzzent-

rum Ruhestein. Für die ganze Familie ab 8 Jahren, max.
20 Personen. Unkostenbeitrag: Spende erwünscht. An-
meldung erforderlich im Naturschutzzentrum: Tel.
07449/91020. (A)

10.30 -
12.00 Über den Lotharpfad - Veranstaltung des Naturschutz-

zentrum Ruhestein. Für alle Naturinteressierte ab 10
Jahren, max. 25 Personen. Unkostenbeitrag: Spende er-
wünscht. Treffpunkt: Lotharpfad. Anmeldung erforder-
lich im Naturschutzzentrum: Tel. 07449/91020. (A)

Veranstaltungen in Freudenstadt
AlleVeranstaltungen in Freudenstadt sind veröffentlicht in der
Broschüre „Treffpunkte“, erhältlich in der Tourist-Info.

Preisauszug: Tageskarte: 2,50 Euro
Reduzierte Tageskarte: 1,80 Euro
Familienkarte: 6,00 Euro

Für Inhaber der KONUS-Gästekarte ist der Eintritt ins Freibad
frei.

Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 09.00 - 18.00 Uhr

Montag bis Freitag: letzter Einlass um 17.30 Uhr
Samstag bis Sonntag: letzter Einlass um 16.30 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten):
Erwachsene: 3,50 Euro
Kinder: 2,00 Euro
10er-Karte: 30,00 Euro
Jahresabo: 129,00 Euro

Wassertemperatur täglich 30 bis 32 °C

Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen
Eine Anmeldung bei der Rezeption (Tel. 07806/860) ist erforder-
lich, da die Kapazität des Bades entsprechend eingeteilt werden
muss

Hallenbad des Peterstaler Kur- und Ferienhotels
Faißt:
Öffnungszeiten:
Mo – So: 08.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr
(andere Öffnungszeiten nach Absprache möglich)

Eintrittspreis (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,00 Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro pro Person (ab 2 Personen)
10er-Karte: 39,00 Euro
(Die 10er-Karte sollte innerhalb von 6 Monaten eingelöst wer-
den)

Wassertemperatur täglich 28 bis 30 °C

Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird keine
Haftung übernommen.
Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel
Adlerbad, Kniebisstr. 55, Tel. 07806/98930:
täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung.

Veranstaltungen in Oppenau
Freitag, 24. Mai 2013
18.00 Treff für alle Mountainbiker, Einsteiger, Wiedereinstei-

ger oder Fortgeschrittene sowie auch Gäste, bei der Lin-




